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Geld riecht
Geld stinkt nicht, bis man es anfaßt – der Eisengeruch beim Berühren von
Münzen kommt aus der Haut. Das hat der Chemiker Dietmar Glindemann aus
Halle (Saale), der an der Virginia Polytechnic Institute and State University in
Blacksburg (USA) herausgefunden. Ursache dafür ist nicht – wie bisher
angenommen – das verdampfende Metall. Es sind flüchtige organische
Bestandteile der Haut, die diesen Geruch beim Berühren eisenhaltiger
Gegenstände wie Münzen oder Türklinken verursachen. Und noch einem
interessanten Phänomen ist Glindemann auf die Spur gekommen: Der Geruch
von Münzen, die in der Hand gerieben werden, ähnelt stark dem Geruch
frischen Blutes. 
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